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Sfof das Interesse der kvwwereten der kievischrn , « ewrischen , Meurr emo Miltckstchra -.

a*<b umUegttten kander » Orten , eingerichtete

Addrcfle - unö Inrdligentz - gcKcl
M »e«r« ja « W<i ,

Das an beweg . vnd unbeweglichen Gütern ju kauffenund verkaaffen / imgletche «»

» a« für Sachen 1» verleyhen/sn lehnen/ ; « rcrfpiclen ondz « verpachten vertan »

«»en / verlohren / gefunden oder gestohlen worden ; soden » Personen « eiche Geld

lohnen oder ausleyhen « osten ; Bedienungund Lrdelt suchen / oder zu vergebe »

dabe « ; Erfindungen in Sachen vnd Meinungen < neuen Löchern / Schritten und

c »% « * > auch andern neuen Anstalten . Cu *ti» n*n der Crtdittn * ; Verse igung der

Enrwlchencn und von inhaftiere » Personen und derenverbrechen ; von angekom »

menen Fremden und c,pulirun 50 Cleve/Wesel und Duisburg : « ocheott

Uche LornrPreise und Srod - Tape ; auch andere dem Pukutt ß̂t

nützlichen Nachrichrd 'enende Sachen .

Ausktze nnd Verbesserungen
ZU de » Stfuiini Biilitthtia heunict .

Viertes Stück .

l 4 . t . -V) ,R . \ 6<) d «r Se ?oieriftf»fR Biöliotber liefet man von einem sicheren Zacharf * * Rofen -

t b*ch . von dessen keven » . Umständen SeKliiee weiter nicht» alt nur dessen Dotter»

Küd in wissen scheinet , weil er aiiria va« Wort 8u»,b»ccviu tu seine « Rahmen gesetzet tat .
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ĉh wurde auch fAm»rii4^ !
n,c 's^ ers zweifeldaftiq gewesen , wat ich davon glauben sosto .

,
C06 dUd) j$ tVfr | i {J) CUlÜ illfiftfltt 3n&̂ itßl btrdUäQcflHinpn £ >« ., menh mir nirKf

« ■«. M«! “
«
* m > 9"“ ,m ««* ««“ « I eil DÜmmcti « <r

tln \i
* ,t6or. t[* < bht. c J»h . Hcnr. « «e» «*

« ei e biefelComD^ ri , ^ X '
,
C1 p^ oihphic, .U ^ erdorn . 6,0 . .. 8^0 heran, . Di - erst¬

en und der erste Lh» dies./
'ÄÄ "'""^ ^ f elne gar seltsadme Weise von ph >™ - 7//

'

öeleaet meriuB -na?/ .. «i 'e < j®“®* ' worin Der Grundriß iu einem pdysical chen Lexico sou

iSoSl
* ^ 7 " f* *9U . Am Ende setzet Alftediu * s. I^ nve , . u,u ° hxceft ->e-

mu, L .^ «ScnSach 1 t fi ,
, CdmUS <3ua,ÜOf indlc« " - wio. . quoIvl „ p

'
erlemilfimu. « op “;

Rcffit er cUfl5dt Au.nrih
*n*üe eti? m urfent* ' NON ftne aliquot n enilum flgi i '* c0

fcach tiAiii Di>r*hvr
us\,

®7an flehet also hieran, . daß AiNkdiu« leinen Freund ,
*

« christstellern bet h» n
e ü *^ t>ec eine, Register, aut den damihiiacn

Weiche , die man für. Auro »« d,ir . cos hielte , veisertigen «Nisin.
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fflflrt hak. tontet) M tt biuffat woamitöt , moralische, r - eologische , pbj Mitöt Wb
m.- oirinjsche ©epaicfen bin um> wieder eingestreut. Qi yi al |o Der Index mctaliicu« «ne
fö& e Vorstellung , ffiww der Lern au* Georg. Agricoi* ^epn * iicötrn de mtmi foffiiinm
enthalten ist. Der Index botiDica « ist ein 'fummanitter Antzug aut tel Cafp . Bauhini Pina-

, cc . wodev fast an fevrn Satz gute Zusätze gemachet werken , unv am Ende dieser indicix de«
- lobet sich noch ein gantz besonderer äutufel unter der Aufschrift r Goroiiarium de methodo

piautarom . in welchem , wie man leicht gedencken kan , bei Gakp . Bauhini botanische © emti*
düngen über äße Massen herausgestrlchen werden . Deswegen denn der Lerlegerve» Baudinr»
schen Pinacu der Buchhändler Joh . Louig , welcher sich Jod . Rer nennet , in der Ln . , 671 ver.
ansialteten neuen Aulgabe d .r Pinaci, meinem nicht ungegründcten Dcrmuthen noch nervlich
in der Absicht uw den Verkauf de* Bum* desto medr zu defördern , diese* Rvsenbachtsche
Loro !i »eiuM vorn vor da* Lu» drucken zu lassen Gelegenheit gtNvmmen, wodurch denn ReL-
»er verführet worben so wohl in seinem medicinijch. a geledrten Mexico gl» auch in Stollen« Hi.
storie der mevicinischeo Geladrtdeit pag. 6sy. die Nachricht aufzoschreibeo, all daß Z . Ro-
fenhacb eine neue Au staue de» Caf> . Bauhini Pinacii zu Basel 167t . in 4to besorget hätte.

' Mir deucht e » würbe Keiner sehr schwer fallen zu beweisen , baß Z . Rotenbach im Jahr 1 *71
roch geltet dätte : wenigsten» würde er damablen so alt gewestn sevn , daß ihm die kufl

'
ge»

^ dachte Bücher «u ediren wo .il wurde vergan cn sevn : da » n wenn Z Rotenbach schon 1616
all ein geschickten Botanicu , dev dem Sr ave de» . tr ^ iliu * obnwkit Ntapoii« botanisier bat , wie

! in dessen indice piantarom p 1 - - 7 . deutlich zu lesen ist , so kan man leicht die Rechnung machen ,
daß er 1671 müsse ziemlich alt gewesen s-v '

4 . ili . Sleichwre min da » vor dem Baudinjscheu Pinace siedende Rosenbachjsche Gorot-
! ianuro de wernodo pl .ntaium den Herrn Kciincr verleitet bat , o ist selbige» edenfal» meine« '

! Bedüncken nach der Grund de» Jrthum» , wodurch Lcheuchxer bewogen worden zurkst zu be»

s daupten,daß z Rotenbach ernen eigenen Gakalogum planlarum circa Herbornam ISaflovi«
nafc.-atium solle verfertiget und selbigen zu Herborn I6 -.L . ln r « o haben brücken lassen :

I
denn dt « JhjfidKift de » vor Bern Dauhinischen Pmace .ii (lebenOin CoroiUrü . welche» nach

,
K - flncr. Erzehlung eine desonvere Dorreve aulmatten soll , lautet fokaender H - stall : Z. Ro -

JcnbacUiu » . Med . OoSt . 6c BrotclT ( o illuftri Schola Herbörncnf, Corcrllarfo de methodo phn-

I Urum in ltdict flint *r*m Hert*rn* bttfftvwrum 1716 td 'tio : oaraus folcet der größte Idcil
desGoea! am,worin der. Auhm de» C . Bauhini unddie Vortrest chk it de» l ' jnacj» enthalten sind.
E» hat daher da » Ans.hea , daß der berühmte ) j , ‘ cifeucbicr bep D«rfcrligung seine* Ca -
»riogi fcnproruin mrt , du . diese Worte zwar auch gelesen , aber seidige nur so obenhin angese »
den vno daoep gedacht hat , a! » wenn vre vorstehende mit Lu,i>, abgedruckieWorte so viel sa«
gen wollendl » Ind - X plan : arum HcrhoiDenlium ; wie denn meine * Bedvncken» DerScbeuch -
r r nur vleeintzige Oaiüe ist , woran * Linnawi « . Scguier . von Haller die Historische Rach .

> dicht eon einem indiee planraruw circa HerKornam geschö» set haben : denn obgleich Unn *««

I solche» in feiner Bibliothek nicht mit klaren Torten anzeiget , so ist doch wohl zu vermuthen ,
i>3 R er diele Nachricht von dem Scheurdrer enliehiet, zumahlen de* LclicacKreri Laralox«

i ipr. bift . nat . schon ni 6 zu Zürch heriutkommen ist : Bor dem ScheueLxcr bat meine* wis¬
sen» keine Seele von solchem ln ice plan arum circa Herboraam Mesdong aethan Don dem

! öcßuier aber lst aa» dessen ördliokherklar zu e' seften , daß er diese Nachricht von dem Scheuch-
l rer bekommen , und Herr von Hali « , ist- dnsin Männern bona fide nachgefolget- So sedr

s Ich nun hi . rin der berühmt » Sche<ucl-tcr veeeangen bat , so irret sich Kellner eber.fo !» oarin,
j dg fr gegijubej hat, ol» wenn Roienbath nÄk nur eine Neve Auslage de* Dauhinischen ?j .

baci« besorget, sondern so gar eine Borred dazu »erfeetlaet hätte , welche» zum rh „ i ou* dem

s Angeführten schon zur Snüge weafält , unv wenn i » die keden » . Umstände de* Z Rofeobacha
Kenau wüßte , so würde mir e» ein leichte * feyn , dieser vollkommenzu wirderlegen . Die
Aufigge de* Dauhinischen Pinaci« , worin zu Anfang diese» Corollarlum roftubaebianum btt
"Ndlich jst und welche zu Basel >6» r . in-^ ' o h . eau»g»qeben worden , nst in de* Seguier» Bi«
<"/okhkk unter de» c Bauhini Schritten Nicht anzutreffen : e* sindet sich aber an deren Stelle
P* «. 9 t ' sirgter Bidlrvthec etne ^ . anckfu .tter Ediricn von eben demselben Jahr und dem er.

1 rvt-ntco rwmat , Ich chrrmtitd« -rßvch nicht tchüt Sttttid,laß »us den vttjchirdrner , titp .v
1 ©liUew



Blättern diese» Bucht »Lid Basel , bald Francksurt tu lese, ist , st tttie solcher der-Buchhänd«
I« R«* ßttnem Nutzen gemäß 1U fron erachtkt Var.

*• lV‘ Damit ich aber wieder auf d.e deyoen n-ch übrigen Rosenbachjsche lodlces f,w«ej
rnerckrn» da» der dritte lnstex Zorliacas seu animaiium genannt , öluttüge theilt aus

J {j § .̂ ?^ ^ sl >schrn Medici und Pbilofophi Comradl Gesneri Hiltori« animaiium , theilt aus
6tl jtaliaBtf <Öen Medici Ulytfis Aldrovandi Ornithologu & Tomo poitcriori de »ntwrlid«
« angulbuj m sich dear-lff« . Der vierte Index anakowicu . 6rc pa.tiurn corporis durnadi soll
»war e,n cowpevckuL au» de« Realdl Culumi» Lib . XV . de re anatomica vorsteüen , nach«
Dem kurtz vorder « n,ge alaemeine Latze in der Kürtze aut dem Andrea, Laurentius »orgett«.
fl<« « Skven, wie denn auch aut diesem i.»aremiu, eine AnacephaSeofi, pr*cipu>rum corporis
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samt einigen angehängten

-rabelien beschlieffet . Et
* obf*,vat,0"es unD getehrke Anwerckungen noch va«u «esitzet,

daß man dies« Kchrrften ketnet Wege» vor bloße Aulzuge aut den erwehnten Kchriitsielleren
ansetzen , sondern solche otelmehe alt eigene Schriften vet Z. Rofenhach» bet rachen mW ; ®of'
In « nur die Ordnung de» Dortragt den geilten Amor,ho, «»geftora« , Da« üi-eiße oM
«ul fernen SamlungenVarn selbst herqegeben har . InLdtsondere bat ttc Wann viele rdeolo-

gka , criticaund dirta bibiica in der größten Wenge dev teder Gelegenheit sorasällia angedracht-
W -lter habevon * 1Z . Rofenbach, gelehrten ^

“
rrictTtHnsen m \Xflclän SeS !nn -chtt

mcör in Erfahrung bcmgrn können . Ichilese zwar dev dem Herrn von « aller in metbod .
«nd Nied Boerh p . rv; 8 von einem ftljemj Zacharias Roßbach der folgende » botanische
Merck soll vachg' liffn haben r paradiaß Gärricin/darin die edelste Rräurcr abronr
terfe^Lt l»nd beschirmen vocr-dcr, Francksurk , ;88 in , awo . Der Herr von " »»" . d-k
ohne Zweifel breset Wrrck geleien hat , setz« >. c. folgende« UrtheilhimuIcones 5c reiß«*
pamm medio . partim emblcmat.ci fuot Itirpiu* vulgarium , m <juibu * ta, & corditio Au-
â oHs fimphcitatem excu'ai . g » scheinet aber au« allen Umständen . daö dieser Zacharias R<>'
fenbacb et« «Lutz verschiedener Mann von de« Herborner z^ Roseabacb aewesen . alt von
« eichen letztem ich giaude, daß er Anno , ; ?!§. noch sedr jung müsse gewesen sevn , undviel'
,eicht .st er damahlen noch nicht gebodreu gewesen. llnterd .ssen ,fl et g« woh möglich . 4
« der« t« onsect H-rbornerr Famihe gehöret hat. Ich habe jedoch weder bev beguier noch
den andern die geringste Spur von dies« von dem Herrn von » aller onge eisten * ofen6 «*»'
Mitn « chnftanmtfen tonnen. Marj « kennet dem«ach sch ließlich au« dem angeführten , daß
der v^ tendirte caralogus pbnUrum circa Herbornam nakemium niemahlen in rcrvm naiv-

Ä Ä ünUt »'« "»» Ln
'
ia g.Met « erde. Md»

wercke aber auch gleichfalt diese» hiebe» , wie die Irthümer sich <tn
»umahlen « lfm «in ia Anseben »„r,ü, ...— - -„ , ■ . . - « »»* :,« vumer sich alt Wahrheiten tortpsrE »'
»umayren wmn ein ia Ansehen und Autorität stehender Mann ,n Uebeievlvng oder aut !0N"
Üigen menschlichenSchwachheiteneinen Fehler auf« Papier bringt , wie andere «u» Hoch«" '
tuna der Aulorikat eine» solchen berühmten Mannet dlindling« gehorsam leisten und einender
qleichen Satz für eine autgemacht« Wahrheit annehmrn , habe» aber in der LVnt die
Wahrheit und Irthum unwissend ferner ausdmten.

Scherer

. . . . . .
' ' &*$** ' , so Vi verpachten ausserhalb Duisburg ,

> . Ei isi »ö -nüanriam de« hochadi-. Sttss« iu Hrrd>ck- rerminv« rur vffkNti .chtn:Perpa« tu»i
de» ged. « tlfft« per iudicata I«r d.fpofition wieder hkimgefallenen Weqmannt Hofe» iU Brn»
trop nebst va,u gehSrigen so genannten Schawachl» . rkvtten stuf den , 2 Ottoder Dorm-
9 Uhr de » hiesigem lkönigl. eandgericht anberahmet, und wird dieser Lusthabenden Avpachke
ren ,u Nachricht nicht nur diewlt bekant gemacht , sondern et werden auch alle und jede , »
an diesen W -«maiin » . Hof und vorged. Schawachl» . Kotton einige in Änschunq de» St 'Nl»

pearündtke N-al - Forderungen iu haben vermeinen , solche i° prafixo t« mim> fub p*«»
petui filentii vorzudrinaen u :tö 1U justisiriren hirmit eäiaalsicr verladet . Bochum im Lanv̂ .

den > l Septe uder l7<!o. Anhang-



Anhang
Nom. XLIII Vuustag VM H . OÄobliL 1760.

Za dem Dmsbargtschev ^ 6äreüe - lwd laceltlßcncr - Zttttl .

U . tIaevao / fo to ptrfauffsn aa/serdsld Ea &barg ,

Dem paMfco ttscfO Sremit Mar .t gemacht , daß ad ikNaniiam Capital ! Xavteng , de« Maat

»on i : C» mp invenlarisirte Effecten in tecmtno den 2 1 October ju Ha,seit , ®?or<jen« Morfe

10 , publice verkaufet werden sotten ; Vieiemge . so Caju tuft tragen ^ können sich an tcmtcm

Tag und Ort einsinven und ihren Dorrheil suchen , rieve im ?gnbg , den 17 Sepkems \ 7rf0

Dem publico wird hiedurch bekant gemacht , baß dal dem Loesilschen Wavseui .äuse,u .
'

gewordene uns aus 4 » Rsillr tarirte Ltockmanusche Hövßqen auf der köerbache dem meisibie «

lenden öffentlich vertäu,sek werden solle , und daraus urler der Han » bereit» , 8 Rtdlr « ebot.

Utl leve ; we» Ende » Qrmrni »um Verkauf aus den k October , 11 November und 10 De .

r-mber a . c . , bevm ötöniol . « radtgerlch» iu Lvefl anteradmet sind ; »n welchen CuiitraaenDe

sich messen und idren 'L °rkde,i suchen können.

Ad ioflantiam Curatoii , bouorum sollen De« Dtbirofi » D - RÜtek « sptklsicirte Undtarirte

tlnmobllaire Göther resp . Wohnhaus , Gärten und Kirchensitze in Dinen dazu anberahmten Sir . «•

«lim » , a ! » 8 1 Nos . und ls Der . a c , Vorm , um 9 ttdr,deom Königs. Stabtaetubt

iu Iserlohn an ordentlicher Herichtlsiclle plus offereotl verkaufet und in ultimo lermiuo ,»« *,

Klagen werden ; wornach sich ein lebet iu acht« , Vorwarven anhörcn Utzb sonü ihren Vor .

tdejs suchen können.

* ' - " "

Ad Inrtaotum der Frevfrau Drosiin von Reichof geaen den Herrn körnet von Renbof

soll einige» Silberaeschirr , bestehend in Messer , « adelnund «vsseln , wovon die seflimaiion in

der Landgericht» » Registratur ringe,eben wervca kan . den 29 Octob . , rz November ubd ,

Drcember a . r . , allemahl Vorm . lkM 9 Uhr ausm Rahtoause jum Verkauf aulgesetzet und den»

Meistbtctenven io uiumo tennno jugeschlagen werden ; wornach sich besonder« kiebhaber,

achten »Mena iar kandg . den za Leptemb . 1760 .

1 m

Ad caufatn Concurfus Cteditorum Wider die Shel . Ad . Woche! soll ingefoloe dectetl de»

Oebitoric Wvchel« in der Rekte gekegene» Hau » Num . 4 * 2 mit dein Zubehör Schmitte

und Mistsiätte , so in Summa auf 54 2 Rthlr 40 st . gewlirdiget worden » IN den karrü anbei

rahmten tfrmini « , al« den 8 Oktober , 1« D - cember a . c und 5 Fedc . a sut . bevm kandaer

»u Altena aufm Rahthause allemahl Dorm , um p llhr , rum D rkauf oußqes tzt , undimleseea

Termin den s Fcbruarli dem meistbiktenden «ugeichlaqen werden ; welch « dsemit tedermön.

Ukgkich besonder» aber den Kaufliebhadern öffenkllch bekant gcmachet wird .

Der vor lanaen Jahren verstorbeneEv Sief Prediger zu Brünen , wevi Hr . Solls . Enael «

vat an immobklair Stucken hinterlaffen , 1 ) ein Hau « und Garten im Dors Brunen ianM iu

Rldlr . 2 ) einen Kamp . AEer am Dorf gelegen, groß 2 Morgen roa Ruthen , öss,«

6° o Rldlr . 3 ) eine Weide groß ein Morgen 100 Rethen , 10 » jiri ^ 117 Rkhlr 30 flht

4 ) eint halbe Wiese , groß 400 Ruthen , so 160 Rlhw gewürdiarr worden . Die ^ Stuck -

sollen frevwlllia beo vffenrl. Kery » den 27 Ltpt , ) i Octob und 19 Rov . a c . , allemahl Dorm

Glocke 10 . im Landgericht nun Deckaus angehanger, werden ; biefenige , so an diese obenaed
'

Stöcke ein dingt . Recht » v .-r svnsiiae Forderung , er guocu,gue capitc dieselbe herrurren möae
'

lu haben vermeinen, »ugleich editt . abgeladen werden , baß sie solche» binnen ged . Frisi und »w,rn

1 UM längsiea in teemino peiemtoiio den 24 Ro» . a r , lM Landeerichl anieigen und mit vnt«

delhgsten -r -wei «siü<ken verisiriren , oder gewärtigen sollen , dbß sie im AurbleibunorfaU von

vrd . vwk >eken mit Auflegung ewigen fliü/chweigen« autgeschlossk » werden. Wesel im La- dn

dkU i ; Lept 1760 .
-

1
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Demnach dre Erben der verstorbenen Mttiven kaike« ,I . M . ?aiM , *» Mdlniami und 0»
JW « « » beyse uxono nomine qebeten uachsolgende au« Ihrer ouuor&euen Mutter Erbschaft
d -rrührende Parc .elen , n„ t»r Aff-stentz ve« Ädntgl. kankq . denen meistbietenden öffenff. ,u ver»
fauffen ; al « - ) da » Lackenschen Hau- auf der Br -jstraß gelegen. z ) einen Wallhof vor «
Rhelnthorzwl,chenRmbnnoLächlnGarten, z ) einenWallhos, dergroßegen , -m blinde» Ltte«.
4 ). noch einen Äö&lbof , Der kleine gen. , auch rm Mmoen Lkcrg , ) eil>Kawvsen Bauland außer
dem Tchamthor nechstoaa Groen« Kämpgengelegen . 6 ) -. Muhend Bauland vorm Marschtboramhttl . Houßgrn gelegen. 7 ) e . a Marsetiehendsreye« Baulai,van gen Obrwater gelegen. S )
z Mützenv Bauland an der kurtzen Hegge , tu ieO- flOfrt>o . o ) 4 Mayen » jebendfreye « Bauland,
dinier der kurtzenHegge . >o ! ein TtuchiBauI.^aus der alten Burg >m Tcheeveweg gelegen z ^

, V ^ aif r 0 : c altl n
- gelegen , gegen Hagendufch Land anschieffenv* Mutz groß . , ix. ) tui Gkuck Lau ! , 4 t Mutz. , auch auf der alten Bur «neben Diearien Land

«eleqen. tx ) nochkln Stutf Saul , auf der aste,, Burg gelegen i i Mar,et z Mutzend , aus Vit
Waßerleoschiessenv . i ^ Xoer halbe Dassenkath zu Birten,unv i ; ) einnähri . e-non autW 'vk»
gea «bsf 1" Ward aä r Scheffel Gerste , und zugleich angestanoen,daß alle dieienige , so an Viesen
Parreelen AnspracheDatte» , eJi&ai . veraNroet wurde , fort diesem Tuchen statt gegeben; Alk
» erden alle und lebe , so an grd. Harr elen einige An,prache , ex qnocunque cap et seyn niöalr e
daben , «kraft diese « ptociamari . . wovon eine« hur , da « andere,u Alpen , und da« zte zu Rcrt
affigiret , « tiret , und verablabet, ihre Berechtsame und p >sLicnl>o» c5 , innethalb ? WoolieNe
wovon 3 für den ersten, , für den andern , und , für den 3 teil und letzten Lermin , u rechnen ,
mithin peremptorie au, den 14 Rov a c vor inestgen Landgericht emwever in perfobn oder dnrD
Langsam devollmachilgie Tachwvlter vor,udnngen und gebührend ru iustifiriren , mithin oütl - .
Handlung zu pflegen , dev b ssen Entstehungaber Tpluch Rechten « abjuwarten , wie kann die»
lemgt , so sich gem . Lage « nicht gemeioe» , und ihre Forderungen nicht jnstisiciret , präcludst ^ '
lind denenselben ein ewige « fliüschwelgenauferledek werden soue . Zugleich wird dieaut bekam
gemacht ., daß »orspecistcirte Pareeelen in z Lerminen , nemlich den , Oclod. ,3 Nov. und >le»
Der . a e . allemahl Nachm , um 3 Hör hiefelbst öffentl . angehangen, und im letzten Lermiuo de»
nen me : » retenden »ugeschlagen werden sollen Lusttragende werden demnach oeradlavet im ged.
LermiNi « lich einzusinden unv ihren Vocthtil zu iuchen. Et können selbige daneben die Sonbit -v»
« e « «iberieit ,n der Landgerichts - Registratur etnjehen , auch io diäis terminis verlesen liettN-
Xanten tn Landg . den 2 Tept . 1760 .

Da « Hau« der verstorbenen Ifr . Johanna Hanne« , moflo derselben Erben zu Wesel in
der breiten Brückstraße gelegen , zur töllnischen Apotbecke genannt , welche « auf l oog Rthlk
Sewürdiget worden , soll in z Lerm -men vo« z ju z Monathen und »warn den » x Ne ° emk-k

erstenmahl Horm um « o uhr im Landge 'icht bey der Reetzenanaebanaen utd »n
letzten Termin »em meistbietenden adjudiriret werden ; dieieniae , so an d es S Hau » ein biogl.

« /»"̂ ^ ^/Oerung cx ^ Dcunijur capike dieselbe herrühren mögte , ,u haben oeli
Meinen , müssen solche « binnen 3 Monathen i Jato und »warn im letzten p remtortlch »n ker»
» in den 8 O . cemb. a . c . in 8 > , og - ridt anzeigen , und mit untad - lhaften Dew -ilstückea vett«
«iciren, oder gewärtigen, v«ß ste im Au« bletdung «fall mittel« Auflegung ewigen stillschweigen »
»an geS. Hause sollen aurgrschlossen werden . Wesel im Landgericht dem 1 ? tcn ®epiem &cB
17^0»

h<l* Die im Intell . Blatt von z und zz Octob . a . v . lnserirke Citation derienl»

schmiede« Wttb
' ? ‘ qu|lt D - a kueftlbst verstorbenen 5Citt de « Mesŝ

®ieÄfeii Lartmann « genant , einige « Recht haben mdite , ni - m -'Nv

irflant
^ ^ ^ ^ owegen ist nunmebrv Citatio EJirtMis yon ? Mol-atbtst

1 l Herenberq und Elten angeWaqe » worden» welche « denen etwa»

{■}*?» ^ ^ "ondu, . so sich längsten « den 3 November a . c . , G ocke 10 , am bie»
p^ clustom. ^ petpnm filemi, melden mißen . hmnit zUk

Nachricht
und Achtung bekant gemachet wird. Emmerichim Erdhautgerichk den rasten ^ulii

?<ta >
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Pro oMnendo jndlcato soll ad Inftantlam tfieob . Feld« dt1« l bei M . ® <$ » eerl Ädffc«
< U!n Ap • &■ Oepeodentiis in terminit auf den ar Augustt , rs Oktober , 17 Decemb a . curr .Win Verfaul gerietet angtbangen » erden i oiejemge , die daiu Lust haben , wollen sich aufbc »Ugle Lage , allemahl morgen* um ro Uhr vorm Gericht iu Soest einjiaoen unb nach genom»® «net Einsicht De * i’ roiocoiii seitimationu w» auch Anhörung derer Dorwarden seinen Dor »

»heil suchen . Zugleich werden Diejenige , so ein dingl. Recht an diesem Käthe oder Zubehör tu
haben vermeinen , hiedurch abgeladen , daß sie ä da 0 über 9 Wochen solches mit denen dehörigenlukul -ako- ui vor Gericht behdringen. Ree * in jud den 14 Augustt 1760.

Word mi '.i d . f :n bekent gcmacckt dat op den 17 Odober a . c . by pnblique vyling bin*
Ben Nyraegen ingdet en 8 daegen daernaa den lina en toeflag ergaen rat o ?er eenlgcn
blocken extra fchone grore Ttuenden » onJer de Heerlyckbcden Kciidt en Balgooy in ’i Ryk
Vjn Ny,Tiegen gelegen ; jemand naedere onderrigtinge begerende , addrefleere lieh binnen
^ Vwegen ten buyfc van den Advocat C. C . van Oven , aiwaer de CondMcn en Bewyfcn• an Eygendom berufttnde lyn .

Die -Vormünder de* unmündigen Solomon * Kind wollen mit denen großjährigen Solo «
Mvn * Ecdgenahmen unter Dortig oft Hn Lürgermeistern und Richtern Ruland »u Anßernan.
becs - tzung dererselben in Lermini * den » o September , 18 Oktober und zz November die
krbschas*stü«ken bestehend in 1 ) ein stuck Land im Sp >lbropschen Felde sub Tab 14 . No zr .
Stoß 471 und ; 4tel Ruthen 1 ) « in daselbst Tab . » 4 Na >6 groß ) lz und ein Halde Ruthe
i ) dito Tab . 30 Na 51 groß 176 Ruthen 4 ) dito Tab . ZI No 8a groß 16 t und ein 4tel
Ruthe , s ) dito Tab . zo No 76 groß 60z Ruthen 4 ) ein Stuck IM Reetsischen F lde Tab .

No . z , groß 146 und eine Halde Ruthe . 7 ) ein daselbst Tab . 8 No 14 groß 338 und
•tue naisr Ruthe . 8 ) einen Karten außer der Dellpsorte y ) ein Hau * in der kleinen Rben . -
ßraije . 10 ) noh r Häuser daselbst vem meistbietenden publice an Haasem Hausin Ree * ver»
kauten ; die dajU Lust haben , wollen in ged. Lermini * , allemahl Nachm. um ; Uhrsich daselbst

und nach eingenommener Taxation und Anhörung drr Dorwarden ihren Dortherl
lochen Ree* d; n 20 Auausti 1760

La * «u Emmerich in Der | o genannten Okostraffe gelegene * , denen Eheleut . de* Kupfer»
schmieoet Bernh . -vrarbeeck tugeböng : » Hau * , welche* auf zj 1 Rlhlr >; st . saewürdlget ist ,
s» tl den 4 Ocl und zg Nvv a c in der Stadtwaage vasrldst , Nachm. Glocke z , Ordnung *,
vußrg subhastiret und a Monalhe nachhero dem meistbietenden gehörig adjubiciret werden.

I ! I . Aschen / fe verkauft avflerdald Volsdurg .
Der Mühleumeister Joh . Rurje « Hai mir Pewiuigung seiner Eoefrau' SIisabetb Spoor

sein Haus IN der Kelselstrasie jU lkalcar zwischen de * R ' sorm rte -, Prediger» und Hrrmann
Darbe ? » Haut gelegen , an J . rod -Leus verkau' t ! sollte jemand etwa * daran zu prätendircu
hadiN , mux sich tu Zeit von ; Wochen degm A -. k- ujfer melden.

I V . von gestohlenen «lachen , n Dmrdurg .
C * ist vom iz aus den 13 c h tu » re « N -ft » Po, ! i » ,on H Gchw ' . ienkimi' (ein »um

vrdjnairen Postdienst gebrauchtet Pferd , welche« >6 Hand doch , brauner Farbe , leicht von
Fllffen und 10 Jahr alt ist , au* der Weyde vor dteiigem Schwanen , kbor , die Höcht genannt ,
Srilohle« worden ; wer solche * weiß a-. .ubringen , wolle solche « bey hiesige « Postamt aozei »
S«n . Duirb . den i <; Ociob . 1760

V. Sachen , jo ;n verpachten in Duisburg .

Nachdem derswevte oder l - te Verpachtung * ' Termin de* Wavsendaoset Wevdela' nderrv
Gärten auf den 16 Oktober a . curr - rwarn abgehalten , aber keine annehmliche heit nie ,

sich h rvorackdan , sü hat ein bieiiger löbl . Magistrat rejolviren müssen einen nochmahligen
^ -cmmum auf Montag über 8 Lag , wird sev » der zyste curr . , anderweit anzusehen ; wes
£ we * bieju Lusttragenve sich so dann Nachm. Slsckr r , i » Rahthause ttnsinden und ihren
Dorlhris suchen kßmien .
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Me Aljcterev M

1 ■ * ) Vie eine uiiu ( iücvu cuv » ruioc < c« nt . oj der Zoll DDn OW

« tue . unk» Nipkenikamp in , Parceelen. 8 ) der große Ziegeikamv
Ver Junckcr« Kirchhof . i, ) da » GrußgewaL» aufm Leich.

* ■ * ' h/iÄ hat* tfSofljMetffrfwrt * 4)

Demnach folgend« Patrimonial . rmd «ämmerey . Stücke mitAu » gang dirserUaEeNdti»

Jahr » bey der Stadt vui »durg pachtloß werden » dena -ilUch , > ) die Lachim Dato .

Die Äscheren im üeichgraben . j ) der erste und »ivevte Vrickenfang . 4 )
dem Rhein am Tchlickelin . s ) die erste und zwevte Lacktkörbc. Lage. 6 )
Faselschweinen. 7 ) der
9 ) der kleine Ziegeikamp . . . . . . _
rr ) der lange Kamp im krffeler Feld. l ) ) da » Kampgen in der Hkstepötschen
die ite , ite uad , te Bleiche . r ; ) bat daibe Zehr über Rhein und Singer zu Wanmi -

iS ) ver Rathrkeller. 17 1 die Saltzmaß. , 8 ) bie Auiruff- r . Bedienung. ' ? ) ueAu » >cv ^
Bedienung, 10 ) die Marcktmetsterev. i > ) die Kalckmaffe ; Sit » wird zu deren anv» >v

ten 6 jährige« Verpachtung Termini auf den rs curr. m. , so bann eo und * 4 bt,
jefefltti und können al»»ann hiezu Lustragenöe jich «n diesen publique « Termini» aujm al"»

dause Vorm. Stocke 9 , einturden , Dorwarven einfeben und ihr Gebot khun , fort im

Termin den Zuschlag hierüber gewärkigen . Duil » . in Maqistratu den u Sept . « 7 6w *

VI . Don vacanrcm Schul . Dienst7 . isterhalb Duisburg .

Beo dem Ev . Ref . Frey Gvmnasio in Mur » , sind die Vräceptorat . Stellen der ^ tenun"

» ten klast; erlediget . In bevden rlasscn wird die Jugend so wohl im Schreiben <*!*
, £eC

n»enti « Gtsymmat. geübt. Be» der 4ten Slaffe ist da » jährliche Traktament iooRthlr » v

kr« cepior quintx Claffii aber hat nur 75 Rthlr : doch übrrdem von allen kcichen , welwe
mit seinen Schülern begleite i und am Grabe Vorsingen muß , seine ju -a Welche» zu dem « n '

bekannt aemachl wird , damit diejenige ., so eapacität und Lust dazu haben , sich zeitig gev » r >̂

Olt » meiden mögen .
VII . Cltatlo käiSUir außerhalb Duisburg .

Nachdem beo Gelegenheit de» an Befer Windhövel und hiesigem Hochgericht verübte"

Todtichiaq » , und folgende » befangenen inquifuion sich ein starcker Verdacht wiver den r

Mber « . Gesellen Zried. Zimmer gebürtig au» Etmaurath ohnweit Hertstld imuen derselbe ^hervorgethan , welcher durch die von lhme genommene Zluqt vermehret worden ,
durch Kundschaften und Steckbriefe nicht zur Verhaft gebracht werden können , ^ . . n
nach Maaßgabe der rriminai . Ordnung wider ihn mit der E -iiSai - citaiion zu versadkeni
will ; sv wird Kraft diese » ermelter Zimmer öffentlich citiret , daß er innerhalb 9 Woche»

3 für den ersten , , für den zweyien , und , für den dritten und letzten Termin zu rechnen '

hiesigem « ericht persöhnlich erscheinen , und aus die des beschuibiglen Todlschlag « **Ätl,
Vr ibii«

faffeke Inquistuonal . Sictickul antworten solle ; mit der auivrücklichen Verwarnung , er ^
solche » oder nicht , daß nicht» destoweniger so daun in per Sache ergehen solle , wa » Ri « '

Schwelm den z Octob. 1760. ,
Die entwicheae Ehel ute Ferdinant Niggetiev und Anna Regina Elis. kindemann »

wegen geringen Dstbstal» per ptr>cl » wa,a vom ri September c . , wovon eine» zu Un » “ ' pf¬
ändete zu Lünen und da » dritte zu Werne Hechstistt Münster angeschlagen worden , c “ . . .u
mino von 9 Wochen i dato den >6 Sept r . « ktiSaliter rilirek , baß sie sich devm Lanbger^

»jnna fab poeua cootumaci» verantworten svue» .

VI ! l . Q » iio Lreditokow aufferhaib DvtsdurA .

Alle Ceeditore« , so an die verwittibte Hauptmann» Bröckina» zu forderen ' //ett
gtr Ediäale « . so zu Ree» » Deerde und SInholt affiqiret , abcelaven ' ' ^ re ^ orv ^
merhalb 9 Wochen anzugebeu und in Termino den ar Ottodri » , Vorm , um 9 " « r

richt 7zu Ree » sud p« o » perpelui ßieniii jn justlsirirea , weichet hiedurch bekam v
wird.

Diese l« M »»atr 3ttul sind tu bekommen im Addrei - Gomtolt zu DMburg 1
tz»stä « t»m ha» Stück für » und r Vlrrtei D .uder.

uod be»
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